






|  9Mitteilungsblatt Rheurdt | 42. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 17. April 2026 | Kw 16 | Rautenberg Media 

�D�ª�e�m�^ �D�e�b�f�Z �D�¿�a�e�a�Z�n�l�&�������E�Z�]�^�g�[�Z�n

�L�\�a�h�\�d�&�������L�h�g�]�^�k�Z�g�e�Z�`�^�g

�=�k�^�l�]�^�g�^�k���L�m�k�Z�À�^���1�������-�0�/�/�.���L�h�g�l�[�^�\�d�������M�^�e�'�3���$�-�2���+�1�,�1���&���2���1�2���/�/���*�*
�b�g�_�h�9�g�b�^�]�^�k�k�a�^�b�g�&�d�Z�^�e�m�^�'�]�^�������p�p�p�'�g�b�^�]�^�k�k�a�^�b�g�&�d�Z�^�e�m�^�'�]�^

�I�a�h�m�h�o�h�e�m�Z�b�d�Z�g�e�Z�`�^�g �;�Z�m�m�^�k�b�^�l�i�^�b�\�a�^�k
�P�Z�e�e�[�h�q �P�^�[�������<�e�h�n�]���E�º�l�n�g�`

�A�^�b�s�n�g�`�^�g

�D�e�b�f�Z�Z�g�e�Z�`�^�g

�L�h�e�Z�k�Z�g�e�Z�`�^�g

�P�ª�k�f�^�i�n�f�i�^�g

�>�e�^�d�m�k�h�d�e�^�b�g�`�^�k�ª�m�^�>�e�^�d�m�k�h�`�k�h�À�`�^�k�ª�m�^
�;�^�k�Z�m�n�g�`�������L�^�k�o�b�\�^�O�^�k�l�Z�g�]

VOBA IMMOBILIEN eG

www.vobaimmo.de

Jetzt online

Immobilien-

bewertung:

Torsten TeloyMarina Franke Friedhelm Loy

02831-970123, geldern@vobaimmo.de

Wie neue Fenster Heizkosten sparen

Steigende Energiepreise bereiten vielen 
Haushalten Sorgen. Wer seine Heizkos-
ten dauerhaft senken möchte, kann mit 
modernen Fenstern viel erreichen. Der 
Verband Fenster + Fassade erklärt, 
wann sich ein Fenstertausch lohnt, 
und welchen Effekt neue Fenster für 
Wohnkomfort und Sicherheit haben.
Heizen mit fossilen Energieträgern oder 
Strom werden für viele Haushalte im-
mer teurer und ein Ende der Preisspirale 
ist nicht in Sicht. Wegen der schrittwei-
sen Anhebung des CO2 -Preises wer-
den die Energiepreise in den nächsten 
Jahren absehbar weiter steigen. Wer 
langfristig sparen möchte, sollte jetzt 
seinen Energieverbrauch reduzieren - 
auch als Beitrag zum Klimaschutz. Hier 
steckt großes Potenzial in den eigenen 
vier Wänden: Eine energetische Sanie-
rung reduziert den Heizenergiebedarf 
deutlich und senkt dauerhaft auf Jahre 
die Heizkosten und spart damit bares 
Geld. Besonders wirksam ist dabei die 
Sanierung der Gebäudehülle: Fenster, 
Fassade und das Dach. Denn je weni-
ger Wärme über die Hülle entweicht, 
desto weniger muss geheizt werden. 
Erster Ansatzpunkt sind dabei die Fens-
ter. In einem ersten Sanierungsansatz 
können diese als Einzelmaßnahme 
vorab getauscht werden.
Sie sind eine vergleichsweise kosten-
günstige und effektive Investition.
Neue Fenster - lohnt sich das?
Der Einspareffekt neuer Fenster hängt 
vom Gebäudezustand, der Fenstergrö-
ße und den aktuellen Energiepreisen 

ab. Eine Faustregel gibt Orientierung: Je 
älter die verbauten Fenster sind, desto 
sinnvoller ist ein Austausch.
Besonders Fenster mit Einfachvergla-
sung, die bis Ende der 1970er Jahre 
eingebaut wurden, bieten sich für einen 
Tausch an. Im Gegensatz zu modernen 
Zwei- oder Dreifachverglasungen bie-
ten sie keinerlei Wärmedämmung. Aber 
auch ältere Isolierverglasfenster (vor 
1995, also noch ohne Wärmeschutz-
beschichtung) lassen noch immer viel 
Wärme entweichen. Auch sie sind gute 
Kandidaten für eine Sanierung. „Wer 
noch einen dieser Fenstertypen ver-
baut hat, sollte unbedingt über eine 
Modernisierung nachdenken. Das gilt 
insbesondere, weil die Bundesregie-
rung bei Einzelmaßnahmen wie der 
Fenster-Sanierung mit der BEG-Förde-
rung weiterhin bis zu 20 Prozent der In-
vestitionskosten übernimmt.", rät Frank 
Lange, VFF-Geschäftsführer. Alternativ 
kann im selbstgenutzen Wohnraum 
im Rahmen der Einkommensteuer 
20 Prozent der Sanierungskosten di-
rekt mit der Steuerschuld verrechnet 
werden. Vor der Sanierung sollten sich 
Interessenten sowohl von einem Fach-
händler als auch einem Steuerberater 
beraten lassen oder den VFF-Fördermit-
tel-Assistenten nutzen. Umfangreiche 
Information zur Energieeffizienz und 
Wirtschaftlichkeit neuer Fenster hat der 
VFF in seiner aktuellen Studie „Im neu-
en Licht: Energetische Modernisierung 
von alten Fenstern" aufbereitet.
Verbesserte Lebensqualität

Eine Investition in neue Fenster lohnt 
sich aber nicht nur des Geldes wegen. 
Fenster bieten neben der Energie-
effizienz viele andere Mehrwerte wie 
Schallschutz, Tageslicht, Raumklima, 
Einbruchschutz und Barrierefreiheit 
und Automation. Neue, gut isolierte 
Fenster sorgen für behagliche Räume.
Starke Temperaturabfälle am Abend 
oder Zugluft gehören der Vergangen-
heit an. Zudem halten sie Straßenlärm 
deutlich besser ab und bieten in der 
Regel auch mehr Sicherheit vor Ein-
bruchsversuchen. „Die Anschaffung 
neuer Fenster ist daher immer auch 
eine Investition in den Werterhalt der 

Immobilie und in mehr Lebensquali-
tät", betont Fensterexperte Lange.

Expertentipp
Für den Fenstertausch bietet sich staat-
liche Förderung von Bund, Ländern und 
Gemeinden an. Welche Programme für 
welche Immobilie passen können, zeigt 
schnell und zuverlässig der kostenlose 
Förderassistent vom Verband
Fenster + Fassade (VFF). Damit Sie 
auch in der Förder-Landschaft in der 
Komfortzone bleiben. Möglich ist auch 
eine separate Herstellersuche, über die 
sich gezielt Fachbetriebe auffinden las-
sen. Verband Fenster + Fassade (VFF)

Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut 
gedämmten Fenstern besonders groß. Foto: GEALAN
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Freitag, 17. April 
	 Apotheke zur Friedenseiche
	 Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, 02836 390
Samstag, 18. April 
	 Skarabäus-Apotheke
	 Niederrheinallee 81, 47506 Neukirchen-Vluyn, 02845 4000
Sonntag, 19. April 
	 Glückauf-Apotheke OHG
	 Moerser Straße 271, 47475 Kamp-Lintfort, 02842 2218
Montag, 20. April 
	 Klompen-Apotheke
	 Niederrheinallee 356, 47506 Neukirchen-Vluyn, 02845 941940
Dienstag, 21. April 
	 Geissbruch Apotheke
	 Ferdinantenstraße 3a, 47475 Kamp-Lintfort, 02842 8538
Mittwoch, 22. April 
	 Kranich-Apotheke
	 Niederrheinallee 315A, 47506 Neukirchen-Vluyn, 02845 2584
Donnerstag, 23. April 
	 Mühlen-Apotheke
	 Rathausstraße 19, 47509 Rheurdt, 02845 6686
Freitag, 24. April 
	 Elefanten-Apotheke
	 Freiherr-vom-Stein-Straße 10, 47475 Kamp-Lintfort, 02842 13029
Samstag, 25. April 
	 Aeskulap-Apotheke
	 Xantener Straße 32, 47441 Moers, 02841 8811300
Sonntag, 26. April 
	 Apotheke 35 OHG Neuhoff und Krug
	 Bahnhofstraße 38a, 47495 Rheinberg, 02843 904840

Montag, 27. April 
	 Hirsch-Apotheke
	 Auguststraße 45, 47475 Kamp-Lintfort, 02842 10433
Dienstag, 28. April 
	 Löwen-Apotheke
	 Moerser Straße 220, 47475 Kamp-Lintfort, 02842 2384
Mittwoch, 29. April 
	 Humboldt-Apotheke
	 Humboldtstraße 44, 47441 Moers, 02841 33097
Donnerstag, 30. April 
	 Antonius-Apotheke
	 Rheinstraße 6, 47906 Kempen, 02845 8141
Freitag, 1. Mai 
	 Genius-Apotheke
	 Lintforter Straße 78, 47445 Moers, 02841 97367
Samstag, 2. Mai 
	 Linden Apotheke
	 Andreas-Bräm-Straße 16, 47506 Neukirchen-Vluyn, 02845 3099819
Sonntag, 3. Mai 
	 Adler Apotheke im Gewerbepark
	 Galmesweg 70, 47445 Moers, 02841 6073000

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene Apotheke 
vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen Überblick 
über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach Anruf 
der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der kostenlosen 
Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700 zu 
ermitteln.

Angaben ohne Gewähr
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Strom- und Wasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störungen 
im Wasserleitungsnetz der Gemein-
de Rheurdt wenden Sie sich bitte an 
die kostenfreie Störungsnummer der 
Westnetz GmbH, 0800/4112244. 
Bei Störungen im Bereich des Was-
sernetzes können Sie sich auch 
an die Stadtwerke Kamp-Lintfort 
GmbH wenden. Die Telefonnummer 
lautet: 02842/96500. 
Gasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser 
0800 7 9999-50
Sirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sirenen-

warntöne zu kennen.
Warnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und ab-
schwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen, 
Radio oder Fernsehen einschalten.
Einminütiger Dauerton eintönig: 
Entwarnung
Alarmierungston Freiwillige 
Feuerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen (für Bevölkerung unbeacht-
lich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie 

Ordnungsbehördlicher Bereitschaftsdienst

immer über aktuelle Gefahren in-
formiert. 
Night-Mover 2.0 
Das Projekt „Night-Mover 2.0" er-
möglicht Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen eine sichere Heim-
fahrt. 
Durch die Nutzung der „Night-Mo-
ver 2.0"-App wird bei einer Fahrt 
mit einem der teilnehmenden Taxi- 
und Mietwagenunternehmen ein 
Zuschuss von 6,00 Euro pro be-
rechtigter Person vom Fahrpreis 
abgezogen. 
Die kostenfreie App gibt es im je-

weiligen App-Store (Android oder 
iOS). 
Weitere Infos unter: 
www.kreis-kleve.de 
(Schnellzugriff: Night-Mover) 
Sparkassenwagen Rheurdt - 
Jeden Dienstag
Liebe Bürger/-innen hiermit wollen 
wir Sie informieren, dass der Spar-
kassenwagen jeden Dienstag von 
15:50 bis 16:50 Uhr an der Rat-
hausstraße 4 (vor der Filiale) für Sie 
geöffnet hat. Die Telefonnummer 
der mobilen Filiale lautet 
+49 2151 68-0.

Für dringende ordnungsbehörd-
liche Notfälle außerhalb der all-
gemeinen Dienststunden und am 
Wochenende ist bei der Verwaltung 
unter der Rufnummer 0172/2 60 
34 89 ein Bereitschaftsdienst ein-
gerichtet. Der Bereitschaftsdienst 
des Bauhofes ist über den Bereit-
schaftsdienst des Ordnungsamtes 
zu erreichen. Bitte rufen Sie nur an, 
wenn die Angelegenheit keinen Auf-
schub bis zu den Dienststunden der 
Verwaltung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb 
der allgemeinen Dienststunden 
keinen Bediensteten der Gemeinde 
erreichen sollten, wenden Sie sich 
an die Polizeistation Geldern, Tel. 
02831/1250

Ärztlicher Notdienst
Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 
1. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxisöff-
nungszeiten stehen Patienten aus 
dem Kreis Kleve im Notfall ambulan-
te Notdienstpraxen zur Verfügung. 
Diese befinden sich am St. Antoni-
us-Krankenhaus in Kleve, Albersal-
lee 5-7, 47533 Kleve, (Erwachsene 
und Kinder) und am Gelderner St. 
Clemens-Hospital, Clemensstraße 
6, 47608 Geldern, (Erwachsene). 
Eine Voranmeldung ist nicht not-
wendig. Die Notdienstpraxen kön-
nen direkt aufgesucht werden. Die 
bislang wechselweise organisierten 
Notdienste der lokalen Arztpraxen 
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpraxis 

Kleve im St.-Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag. und Donnerstag 
von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und 
Freitag von 13 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24., 
31. Dezember und Rosenmontag 
von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis im 
St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-
tember: Samstag, Sonntag, gesetzl. 
Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31. 
März: Samstag, Sonntag, gesetzl. 
Feiertage, 24., 31. Dezember, Rosen-
montag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpraxis 
Geldern im St.-Clemens-Hospital
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und 
Freitag von 13 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24., 
31. Dezember und Rosenmontag 
von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiter-
hin über 116 117
Defibrillatoren
Nachfolgend eine Auflistung von 
unseren Defibrillatoren hier im Ort 
und der Umgebung:
- Rathaus, Rathausstraße 35 außen 
am Gebäude neben der Haustüre 24/7
- Heimatmuseum, Hauptstraße 39 
an der Außenfassade 24/7
- Turnhalle Rheurdt, Schulweg 15 
im Übungsleiterraum 
- Turnhalle Schaephuysen, Haupt-

straße 52 im Übungsleiterraum 
- Haus Quademechels, Rathaus-
straße 57
- Haus des Sports, Lilienweg 4 am 
Gang zum Vereinsheim
- Sanitärgeschäft Linzner, Hochend 
42 außen vor dem Geschäft 24/7

- Schwimmbad Rheurdt, Am 
Hallenbad 3 im Aufsichtsraum des 
Hallenbades 
- Saelhuysen 26, zwischen den 
Garagen 24/7
- Landmaschinen Mölders, Nie-
derend 51 Kreisverkehr B510 24/7
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 01. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
23.04.2026 um 10 Uhr

Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher

Heimische Wildsträucher verkör-
pern ein ganz besonderes Gefühl 
von Heimat. Sie sind tief verwur-
zelt in der mitteleuropäischen Kul-
turlandschaft, an Klima und Boden 
angepasst und bieten gleichzeitig 
einen unschätzbaren ökologischen 
Wert für Flora und Fauna.

Wildsträucher wie Schlehe, Weiß-
dorn, Hasel, Holunder oder Kornel-
kirsche sind mehr als nur schmü-
ckendes Beiwerk. Sie prägen das 
Bild traditioneller Heckenland-
schaften und bringen eine leben-
dige, naturnahe Struktur in den 
Garten. Mit ihren unterschied-
lichen Blühzeiten, vielfältigen 
Blattformen und oft farbenfrohen 
Früchten sorgen sie für Abwechs-
lung über das ganze Gartenjahr 
hinweg - und vermitteln ein Stück 
ursprünglicher Natur direkt vor der 
Haustür.

Schutz und Nahrung für die 
Tierwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt oft 
schon im Spätwinter ihre zarten, 
gelben Blüten und bietet den ers-
ten Insekten Nahrung. Im Sommer 
folgen Schlehe, Hundsrose und Li-

guster mit einem reichen Blüten-
flor, der Bienen und Schmetterlin-
ge anzieht. Im Herbst schließlich 
leuchten die roten Beeren des 
Weißdorns oder die dunklen 
Früchte des Holunders und wer-
den von zahlreichen Vogelarten 
geschätzt. 
Auch das bunt gefärbte Laub vie-
ler Sträucher bringt herbstliche 
Wärme in den Garten. Infos und 
Beratung finden Hobbygärtner 
in den Baumschulen vor Ort und 
unter www.gruen-ist-leben.de.

Neben ihrer Schönheit erfüllen 
diese Gehölze wichtige Funktio-
nen: Sie schützen vor Wind, bieten 
Sichtschutz, strukturieren Garten-
räume und schaffen Lebensraum. 
In ihren dichten Zweigen finden 
Vögel sichere Nistplätze, Kleinsäu-
ger wie Igel oder Maus fühlen sich 
im Unterwuchs wohl, und auch 
viele Schmetterlingsarten nutzen 
heimische Sträucher als Futter-
pflanze für ihre Raupen.

Wer sich für Wildsträucher ent-
scheidet, setzt ein Zeichen für 
Nachhaltigkeit. Im Vergleich zu 
fremdländischen Ziergehölzen be-

nötigen sie weniger Pflege, sind 
robust gegenüber heimischen 
Schädlingen und benötigen meist 
keine zusätzliche Bewässerung. 
Wichtig ist die richtige Standort-
wahl und möglichst eine Kombina-
tion verschiedener Arten, um über 
das Jahr hinweg ein kontinuierli-
ches Blüh- und Fruchtangebot zu 
schaffen.

Ein Garten mit Wildsträuchern ist 
kein künstlich gestalteter Raum, 
sondern ein lebendiges Stück 
Heimat, das mit der Umgebung 
in Beziehung tritt. Er erinnert an 
Feldraine, alte Hecken und Wald-
ränder - Orte, an denen sich Natur 
und Mensch seit Jahrhunderten 
begegnen. Wer ihn mit Geduld 
und Liebe pflegt, wird mit einer 
besonderen Atmosphäre belohnt: 
mit dem Gefühl, angekommen zu 
sein - in der eigenen, lebendigen 
Gartennatur. (akz-o)
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Den richtigen Job finden
So gelingt die Orientierung

Die Wahl des passenden Berufs ist 
eine der wichtigsten Entscheidun-
gen im Leben. Vielen Menschen 
fällt es schwer, den passenden 
Job zu finden. Ob am Anfang der 
Karriere, nach dem Studium oder 
mitten im Berufsleben - die Suche 
nach dem idealen Arbeitsplatz ist 
oft mit Unsicherheit, Fragen und 
Zweifeln verbunden. Mit einer 
systematischen Herangehensweise 
und der richtigen Selbstreflexion 
kann jeder seinem beruflichen Ziel 
ein gutes Stück näherkommen.

Zunächst ist es wichtig, sich in-
tensiv mit den eigenen Interessen 
und Stärken auseinanderzusetzen. 
Wer sich fragt, was ihm wirklich 
Freude bereitet und in welchen 
Situationen er sich motiviert und 
leistungsfähig fühlt, schafft eine 
wichtige Grundlage für die beruf-
liche Orientierung. Auch das Feed-
back von Freunden, Kollegen oder 
ehemaligen Lehrern kann dabei 
helfen, blinde Flecken zu erken-
nen und die eigenen Kompetenzen 
realistischer einzuschätzen.
Ein weiterer wichtiger Schritt ist 
die Auseinandersetzung mit den 
persönlichen Werten und Vorstel-
lungen vom Arbeitsleben. Manche 

Menschen legen großen Wert auf 
Sicherheit und ein strukturiertes 
Arbeitsumfeld, andere suchen eher 
kreative Freiheit, Flexibilität oder 
Sinnhaftigkeit in ihrer Tätigkeit. 
Auch Fragen nach dem gewünsch-
ten Arbeitsort, der Work-Life-Ba-
lance oder der Teamkultur spielen 
hier eine Rolle. Wer weiß, was ihm 
im Job wichtig ist, kann gezielter 
nach passenden Arbeitgebern und 
Tätigkeiten suchen.

Neben der Selbstanalyse lohnt 
sich ein Blick auf den Arbeits-
markt. Welche Berufe sind gefragt, 
welche Branchen entwickeln sich 
positiv, wo gibt es Zukunftsper-
spektiven? Informationsquellen 
wie Berufsportale, Karriereblogs, 
Messen oder Gespräche mit Fach-
leuten helfen, ein realistisches Bild 
von Tätigkeiten, Anforderungen 
und Entwicklungsmöglichkeiten zu 
bekommen. Praktika, Nebenjobs 
oder ehrenamtliches Engagement 
können zusätzlich praktische Ein-
blicke geben und den Entschei-
dungsprozess unterstützen.

Oft ist es auch hilfreich, sich pro-
fessionelle Unterstützung zu ho-
len. Berufsberatungen, Coaches 

oder Mentoren können neue Im-
pulse geben, Potenziale aufzeigen 
und bei der Entscheidungsfindung 
helfen. Wichtig ist, sich Zeit zu 
nehmen und keine vorschnellen 
Entscheidungen zu treffen. Der 
richtige Job ist selten das Ergeb-
nis eines spontanen Impulses, 
sondern entsteht aus einem be-
wussten Prozess der Auseinan-
dersetzung mit sich selbst und 
der Umwelt.
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Mit dem Auto in den Urlaub
Mautgebühren und Regeln im Ausland

Sicher unterwegs in die warme Jahreszeit
Frühjahrs-Check fürs Auto zahlt sich aus

Mit dem eigenen Auto in den Urlaub 
zu fahren, bedeutet Freiheit und Fle-
xibilität. Doch im Ausland gelten oft 
andere Verkehrsregeln und vielerorts 
fallen Mautgebühren an.
Vignetten und elektronische 
Systeme
In vielen europäischen Ländern 
wie Österreich, der Schweiz oder 
Slowenien wird eine Vignette be-
nötigt. Diese gibt es meist für ver-
schiedene Zeiträume. In Italien, 
Frankreich oder Spanien wird die 
Maut nach gefahrenen Kilometern 
berechnet und an Mautstationen 
bezahlt - bar, mit Karte oder per 
Transponder.

Kosten und Bußgelder vermeiden
Wer ohne gültige Vignette unter-
wegs ist, riskiert hohe Strafen. Daher 
lohnt sich der Kauf vor Reiseantritt, 
der oft auch online möglich ist. Die 
Preise variieren je nach Land: In Ös-
terreich kostet die 10-Tages-Vignette 
rund 11 Euro, in der Schweiz gilt nur 
eine Jahresvignette.
Länderspezifische Vorschriften
In vielen Ländern herrscht Warn-
westenpflicht für alle Insassen oder 
Lichtpflicht am Tag. Auch Umwelt-
zonen werden häufiger - hier sind 
spezielle Plaketten notwendig. Wer 
sich vorher informiert, reist ent-
spannter. (ak-o)

Mit den ersten warmen Tagen 
steigt die Lust auf Ausflüge, Wo-
chenendtrips und spontane Fahr-
ten ins Grüne. Doch bevor es los-
geht, sollte das Fahrzeug fit für 
Frühjahr und Sommer gemacht 
werden. Ein gründlicher Check 
sorgt nicht nur für mehr Sicherheit, 
sondern kann auch teure Folge-
schäden vermeiden.

Reifen, Bremsen, Beleuchtung
Nach dem Winter haben beson-
ders Reifen und Bremsen einiges 
hinter sich. Spätestens wenn die 
Temperaturen dauerhaft über sie-
ben Grad liegen, ist der Wechsel 
auf Sommerreifen sinnvoll. 
Sie bieten bei warmen Bedingun-
gen besseren Grip und verkürzen 
den Bremsweg. Dabei lohnt sich 
auch ein Blick auf Profiltiefe und 
Reifendruck - letzterer beeinflusst 
nicht nur die Sicherheit, sondern 
auch den Kraftstoffverbrauch.

Streusalz und Feuchtigkeit setzen 
zudem Bremsen und Beleuchtung 
zu. Funktionieren alle Lichter ein-
wandfrei? Sind Bremsscheiben 
oder -beläge stark abgenutzt? 
Ein kurzer Werkstattbesuch bringt 
Klarheit.

Batterie und Klimaanlage 
nicht vergessen
Kalte Temperaturen beanspruchen 
die Autobatterie stark. Startprob-
leme treten häufig erst im Frühjahr 
auf. Ein Batterietest schafft Sicher-
heit. Ebenso wichtig: die Klimaan-
lage. Sie sollte regelmäßig gewar-
tet werden, damit sie zuverlässig 

Foto: pexels.com/ak-o

kühlt und keine unangenehmen 
Gerüche entstehen.

Sauber in die neue Saison
Eine gründliche Fahrzeugwäsche 
- inklusive Unterboden - entfernt 
Salzreste und schützt vor Korro-
sion. Wer seinem Auto zusätzlich 
eine Lackpflege gönnt, sorgt nicht 

nur für Glanz, sondern auch für 
Werterhalt.

Ein Frühjahrscheck ist keine große 
Investition, aber ein entscheiden-
der Beitrag zu Sicherheit, Komfort 
und Langlebigkeit des Fahrzeugs. 
So steht der nächsten Tour ins 
Grüne nichts im Weg. (ak-o)

Reiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griff-
bereit ins Handschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in 
den Urlaub nichts im Weg. Foto: pexels.com/ak-o



|  15Mitteilungsblatt Rheurdt | 42. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 17. April 2026 | Kw 16 | Rautenberg Media 



16  | Mitteilungsblatt Rheurdt | 42. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 17. April 2026 | Kw 16 | mitteilungsblatt-rheurdt.de/e-paper

Kräuterwanderung mit  
Marietta Iantorno
Der Verein für Artenvielfalt informiert

Wir freuen uns riesig, dass Marietta 
Iantorno auch in diesem Jahr wie-
der Kräuterwanderungen macht. 
Hier die ersten Gelegenheiten, mit-
zuwandern:
•	 am 26. April
•	 und am 3. Mai
Dauer jeweils ca. 2 Stunden. Start 
der Wanderungen ist jeweils um 14 
Uhr am Samannshof in Vluynbusch 

in Neukirchen-Vluyn. Der Preis pro 
TeilnehmerIn beträgt 15 Euro. Ma-
ximal 20 TeilnehmerInnen pro Wan-
derung. Noch mehr Details und die 
Möglicheit, sich jetzt schon anzumel-
den, gibt es per E-Mail neromax@
freenet.de direkt bei Marietta.
Verein für Artenvielfalt und Umwelt-
schutz
artenvielfalt.nrw

ReparaturCafé Rheurdt am 25. April
Im Haus Quademechels, Rathausstr. 57, von 9 bis 12 Uhr

Neu! Jetzt unterstützt uns auch eine 
ausgebildete Schneiderin.
Das ReparaturCafé Rheurdt hat eine 
Webseite unter 
www.Reparaturcafe-Rheurdt.de.

Dort finden Sie die zukünftigen Ter-
mine, interessante Artikel und jede 
Menge Bilder.
Im Rahmen eines weltweiten Netz-
werkes, www.Labdoo.org/deu/de, 
nimmt das ReparaturCafé gebrauch-
te Laptops mit Windows 7, 8, 10, 
11 und Apple-Geräte als Spende 
entgegen. Sie sollten nicht älter 
als zwölf Jahre sein, d. h. kein XP 
und kein Vista. Außerdem werden 
E-Book-Reader und Tablets/iPads an-
genommen; aber keine PCs, keine 
Monitore und keine Drucker.
Weiterhin können Kundinnen und 
Kunden ihre Geräte beim Repara-
turCafé abgeben und mit den Re-

parateuren gemeinsam den Fehler 
suchen.
Auch ein Spezialist für Uhren ist bei 
uns tätig.
Bei uns können defekte Elektroge-
räte, Kleidungsstücke, Spielsachen 
oder was sonst noch so in der Ecke 
rumsteht zum ReparaturCafé mitge-
bracht werden, und wir versuchen, 
den Gegenstand wieder "in Schuss" 
zu bringen (oder beraten, wenn die 
Reparatur zu kompliziert wird oder 
sie sich nicht mehr lohnt). Es gibt 
Kaffee und Kekse oder Kuchen und 
reichlich Tipps und Tricks.
Wir reparieren Elektronikkleingerä-
te (Lampen, Föhn), Kinderspielzeug, 
kleinere Möbelteile, u. Ä. Außerdem 
bieten wir Hilfe und Beratung, z. B. 
bei Software-/Hardwareproblemen 
an.
Da auch Kleinigkeiten an Reparatur-
material Kosten verursachen, bittet 

ReparaturCafé. Foto: Frank Hoffmann

das ReparaturCafé um Spenden von 
den BesucherInnen.
Wer noch mithelfen möchte oder 

noch Fragen hat, kann sich unter 
fhoffmann@reparaturcafe-rheurdt.
de oder 0172 2412524 melden.


